
  

Marktgemeinde Engelhartstetten 
 

Verhandlungsschrift 

über die 

ordentliche  S I T Z U N G  des 

GEMEINDERATES 
 

am Donnerstag, den 04. April 2018  im Gemeindesitzungssaal Engelhartstetten 
 

Beginn: 20.00 Uhr     Die Einladung erfolgte  

Ende: 21.20 Uhr     am 28.03.2018 per E-Mail. 
 

Anwesend waren: 

1. Bürgermeister  Reiter Josef 

2. Vizebürgermeister Christian Palka 
 

die Mitglieder des Gemeinderates: 

1. GGR Aberham Susanna 

2. GGR Welleschitz Erich  

3. GGR Zabadal Andreas  

4. GGR Ferstl Alexander 

5. GR Schlöger Robert 

6. GR Sabeditsch Leopold 

7. GR Ortner Gerda  

8. GR Linninger Leopold  

9. GR Tomek Johannes 

10. GR Dirnberger Manfred  

11. GR Zöchling Josef 

12. GR Nader Andreas 

13. GR Ponecz Barbara 

14. GR Grintal Rüdiger 
 

 

Anwesend waren außerdem: 

1. Steiner Alexander als Schriftführer 

 

 

Entschuldigt abwesend war:  

1. GGR Prohaska Reinhart 

 

 

 

Vorsitzender: Bürgermeister Reiter Josef 
 

Die Sitzung war öffentlich. 

Die Sitzung war beschlussfähig. 
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Tagesordnung 

Pkt.  1: Entscheidung über Einwendungen gegen die Protokolle der Sitzung vom 22. Februar 2018 

Pkt.  2: Ausschreibung ABA BA 13 und BA 15 – Auftragsvergabe 

Pkt.  3: 

Ausschreibung Kindergarten – Diverse Gewerke 

a) Fliesenleger 

b) Tischler 

c) Parkettböden 

d) Maler (mit Fassade) 

e) Trockenbau 

f) Einrichtung 

g) Markisen 

h) Außenanlagen 

i) Küche 

Pkt.  4: 
Grundstücksangelegenheiten (Kauf, Verkauf, Tausch von Grundstücken, Löschung Wieder-

kaufsrecht, Verlängerung Frist für Bauverpflichtung, Einräumung Dienstbarkeit etc) 

Pkt.  5: 
Behandlung von Pachtangelegenheiten (Zustimmung zur Übertragung, Kündigung von 

Pachtflächen und Neuverpachtungen) 

Pkt.  6: Rahmenvertrag Porr Bau GmbH – Leistungsverzeichnis aktualisieren 

Pkt.  7: Herstellung der Güterwege – Auftragsvergabe 

Pkt.  8: 
Zustimmungserklärung zur Benützung der Gemeindestraßen für landwirtschaftliche Fahr-

zeuge 

Pkt.  9: Aktualisierung der Kaufvertrag-Vorlage 

Pkt.10: Berichte des Bürgermeisters 

 

Verlauf der Sitzung: 
 

Mit der Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit eröffnet der Vorsitzende Bgm. Josef Rei-

ter die Sitzung des Gemeinderates. 

 

Bgm. Reiter bringt den Mitgliedern des Gemeinderates zur Kenntnis, dass vor Beginn der Sitzung 

drei Dringlichkeitsanträge eingebracht worden sind. Die Dringlichkeitsanträge werden als Beilage A, 

Beilage B und Beilage C zum Sitzungsprotokoll genommen. 

 

1. Dringlichkeitsantrag 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, dass folgender Punkt auf die Tagesordnung aufgenommen wird: 

Unter dem Punkt 3 als Unterpunkt „j“ „Photovoltaikanlage“ 

Begründung: Um die Vergabe der Arbeiten vollständig durchführen zu können, soll die Photovoltaik-

Anlage gleich mit den restlichen Gewerken mitbeschlossen werde, Somit werden die Arbeiten nicht 

unnötig verzögert. 

 

Bgm. Reiter bringt den Antrag auf Zuerkennung der Dringlichkeit zur Abstimmung. 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

2. Dringlichkeitsvertrag 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, dass folgender Punkt auf die Tagesordnung aufgenommen wird. 

„Nahversorger und Café-Haus – Ergänzung Wärmeliefervertrag“ 

Begründung: Die von der Marktgemeinde Engelhartstetten vorgeschriebenen Heizkosten sind selbst in 

Monaten in denen nicht geheizt wird hoch. Nachdem die tatsächlich verbrauchten Werte nun festste-

hen, soll eine Einigung zwischen dem Mieter Herrn Pekarek und der Gemeinde gefunden werden. 

 

Bgm. Reiter bringt den Antrag auf Zuerkennung der Dringlichkeit zur Abstimmung. 
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Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Der Punkt wird mit der Nummer 10 in die Tagesordnung aufgenommen 

 

3. Dringlichkeitsantrag 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, dass folgender Punkt auf die Tagesordnung aufgenommen wird. 

„Darlehen Gemeindezentrum Engelhartstetten – Änderung bzw. Erweiterung der Tilgungsan-

sparung“ 

Begründung: In der Gemeinderatssitzung vom 14.12.2017 wurde beschlossen, die Bedeckungsmittel 

für das Gemeindezentrums-Darlehen zu erweitern. Für die Landesregierung müssen jetzt siede Bede-

ckungsmittel konkretisiert werden, damit diese Gültigkeit haben. 

 

Bgm. Reiter bringt den Antrag auf Zuerkennung der Dringlichkeit zur Abstimmung. 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Eine Stimmenthaltung (Dirnberger), Rest dafür 

 

Der Punkt wird mit der Nummer 11 in die Tagesordnung aufgenommen. 
 

TOP 1: Entscheidung über Einwendungen gegen die Protokolle der Sitzung vom 22. Februar 

2018 

Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 22. Februar 2018 

(öffentliche und nicht öffentliche Sitzung) keine Einwände vorgebracht wurden. Das Protokoll gilt 

daher in der verfassten und zur Kenntnis gebrachten Form als genehmigt. 

 

TOP 2: Ausschreibung ABA BA 13 und BA 15 – Auftragsvergabe 
Die Fa. Vanek und Partner hat die Ausschreibung für uns übernommen. Der Auftrag besteht aus der 

Sanierung der Bauabschnitte 13 und 15 der Abwasserbeseitigungsanlage, der Sanierung einiger 

Schieber der Wasserversorgungsanlage in Groißenbrunn sowie dem Straßenbau in der Bachgasse 

Ost und den Weingartenweg und der Entwässerung in Markthof. 

 

Folgende Angebote sind eingelangt: 

 

Porr Bau GmbH    € 798.432,51 

DI A. Winkler Bau GmbH   € 633.573,81 

Pittel und Brausewetter GmbH  € 627.764,92 

Held und Francke Bau GmbH  € 537.012,91 

STRABAG AG    € 466.026,80 

Alle Angebote exklusive USt. 

 

Die Fa. Vanek und Partner empfiehlt den Auftrag an den Billigstbieter (STRABAG AG) zu überge-

ben. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, der Empfehlung der Fa. Vanek zu folgen und der Firma 

Strabag den Auftrag zu erteilen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

 

GR Hruschka gibt bekannt, dass mehrere Häuser ihre Regenabwässer auf den Gehsteig leiten. Be-

vor mit den Arbeiten der Neuasphaltierung begonnen wird, sollten diese an den Kanal anschließen. 
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TOP 3: Ausschreibung Kindergarten – Diverse Gewerke 

Die Fa. DI Ewald Sodl hat die Ausschreibung diverser Gewerke für die neuen Kindergartengruppen 

übernommen. Folgende Gewerke wurden ausgeschrieben und folgende Angebote wurden abgege-

ben. 

 

a) Fliesenleger 

Fa. HB Fliesen   € 26.954,00 

Fa. Novacek    € 21.117,92 

 

b) Tischler 

Fa. Hager    € 11.387,84 

Fa. Walzl    € 10.952,90 

Fa. Liboswar    € 10.389,70 

 

c) Parkettböden 

Fa. Standpunkt   € 27.455,00 

Fa. Boden und Wand Textilien € 25.140,00 

Fa. Witek    € 18.357,50 

Fa. Prix und Rak   € 15.731,50 

 

d) Maler (mit Fassade) 

Fa. Langeder    € 49.186,80 

Fa. Graner    € 47.726,00 

Fa. Macke    € 44.366,50 

 

e) Trockenbau 

Fa. Tüchler    € 20.249,77 

Fa. Blasch    € 17.377,29 

Fa. Perchtold    € 16.601,58 

 

f) Einrichtung 

Fa. Schwaiger    € 33.925,68 

Fa. Spiel und Schule   € 31.933,43 

 

g) Markisen 

Fa. Weiss    € 6.990,00 

Fa. Hella    € 5.990,60 

 

h) Außenanlagen 

Fa. Leyrer und Graf   € 27.228,34 

Fa. Stein und Gartendesign  € 22.091,00 

 

i) Küche 

Fa. Schuster    € 10.774,00 

Fa. Weiser    € 8.537,50 

 

j) Photovoltaikanlage 

Fa. e.t.u. Elektrotechnik Unger € 9.704,18 

 

Die Fa. Sodl empfiehlt, bei jedem Gewerk die Billigstbieter zu nehmen. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, der Empfehlung nachzukommen und die Firmen Novacek, Li-

boswar, Prix und Rak, Macke, Perchtold, Spiel und Schule, Hella, Stein und Gartendesign, Weiser 

sowie ET Unger zu beauftragen. 
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Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

TOP 4: Grundstücksangelegenheiten (Kauf, Verkauf, Tausch von Grundstücken, Löschung 

Wiederkaufsrecht, Verlängerung Frist für Bauverpflichtung, Einräumung Dienstbarkeit, etc.) 

 

a) Beganovic Samir – Ansuchen um Kauf des Grundstückes 337/110, KG Loimersdorf mit der 

Größe von 834m² und gleichzeitiges Ansuchen um Ortsansässigen-Förderung (Reduzierung 

des Kaufpreises von € 103,50 auf € 29,90) 

 

Bgm. Reiter stellt den Antrag, dem Ansuchen zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

b) Burik Iris und Fasslabend Reinmar – Ansuchen um Kauf des Grundstückes 238/164, KG En-

gelhartstetten mit der Größe von 949m² und gleichzeitiges Ansuchen um Ortsansässigen-För-

derung (Reduzierung des Kaufpreises von € 103,50 auf € 29,90) 

 

Bgm. Reiter stellt den Antrag, dem Ansuchen zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

TOP 5: Behandlung von Pachtangelegenheiten ( Zustimmung zur Übertragung, Kündigung 

von Pachtflächen und Neuverpachtung) 

Bis zum Beginn der Sitzung sind keine Pachtangelegenheiten bekannt geworden, die das Einverständ-

nis des Gemeinderates erfordern. 
 

TOP 6: Rahmenvertrag Porr Bau GmbH – Leistungsverzeichnis aktualisieren 

Mit der Firma Porr Bau GmbH wurde für die Jahre 2016 und 2017 ein Leistungsverzeichnis erstellt, 

über Arbeiten, die die Firma für die Marktgemeinde übernimmt. Dieses Verzeichnis würde die Fa. 

Porr gerne verlängern. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, der Verlängerung zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

TOP 7: Herstellung der Güterwege – Auftragsvergabe 
Einige Güterwege müssen Instandgesetzt werden. Der Großteil der Arbeiten soll von der Firma Porr 

Bau GmbH übernommen werden. Diese habe ein Angebot über € 21.997,60 gelegt und dieses wurde 

durch das Amt der NÖ Landesregierung geprüft. 

Die Strecke von den Grundstücken von Leopold König zum Anschluss von Günter Skocek muss der 

Unterbau ebenfalls gemacht werden und wird von der Firma Anton Windisch übernommen. Die Kos-

ten dafür belaufen sich auf € 14.700,-- 

 

Bgm. Reiter stellt den Antrag, den beiden Angeboten zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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TOP 8: Zustimmungserklärung zur Benützung der Gemeindestraßen für landwirtschaftliche 

Fahrzeuge 
Bisher verlief es so, dass landwirtschaftliche Fahrzeuge (z.B. Mähdrescher) vom Amt der NÖ Lan-

desregierung eine Bewilligung für die Benutzung von Landesstraßen einholen mussten und eine Be-

willigung der einzelnen Gemeinden für die Benutzung von Gemeindestraßen. Um dieses Verfahren 

in Zukunft zu erleichtern, werden die Gemeinden ersucht einen Beschluss zu fassen, um die Bewilli-

gung der Befahrung der Gemeindestraßen auf die Landesregierung abzutreten. Somit müsste für eine 

Strecke nur ein einzelnes Mal angesucht werden. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, dem Ersuchen zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 

TOP 9: Aktualisierung der Kaufvertrag-Vorlage 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass für diesen Punkt kein Beschluss not-

wendig ist. Die Änderungen wurden bereits im Vorstand besprochen. 

 
 

TOP 10: Nahversorger und Café-Haus – Ergänzung Wärmeliefervertrag 
Die von der Marktgemeinde Engelhartstetten vorgeschriebenen Heizkosten sind selbst in Monaten in 

denen nicht geheizt wird hoch. Nachdem die tatsächlich verbrauchten Werte nun feststehen, soll eine 

Einigung zwischen dem Mieter Herrn Pekarek und der Gemeinde gefunden werden. 

Der neue Wärmepreis beträgt € 1.331,82 (exklusive USt) im Quartal, somit die Hälfte des ursprünglich 

verrechneten Wertes. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, ab sofort den neuen Preis zu verrechnen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

TOP 11: Darlehen Gemeindezentrum Engelhartstetten – Änderung bzw. Erweiterung der Til-

gungsansparung 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 14.12.2017 (Top 2) die Prolongation betreffend die voll-

ständige Rückzahlung des endfälligen Darlehens für die Finanzierung des Gemeindezentrums bis 

31.12.2020 beschlossen. Gleichzeitig wurde beschlossen, die Bedeckungsmittel zu erweitern und 

nicht nur auf Grundverkäufe und Förderungen beschränkt zu lassen. 

 

Im Sinne des §77 Abs. 2 der NÖ Gemeindeordnung 1973 sollen diese weiteren Bedeckungsmittel 

konkretisiert werden. 

Daher soll der Beschluss gefasst werden, dass beispielsweise folgende Einnahmen zur Bedeckung 

des gegenständlichen Darlehens herangezogen werden können: 

Grundverkäufe und Förderungen, wie bisher bereits möglich 

Entschädigungen für Dienstbarkeiten 

Erlöse aus dem Betrieb eines Windparks 

Aufschließungsabgaben 

Schotterverkauf 

Lustbarkeitsabgabe 

Sowie jedwede Überschüsse von Einnahmen oder Abgaben aus dem ordentlichen Haushalt, sofern 

diese nicht mit einer anderen Zweckbindung behaftet sind. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, dieser Anpassung zuzustimmen. 
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Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: Zwei Stimmenthaltungen (Ferstl, Dirnberger), Rest dafür 

 

 

TOP 12: Berichte des Bürgermeisters 
a) Der Bürgermeister verliest den Beschwerdebrief von Frau Brigitte Ehart über die geplanten 

Änderungen der B49 (Groißenbrunn – Ortsdurchfahrt). GGR Zabadal schlägt vor den Brief 

an die zuständige Straßenmeisterei (Wolkersdorf) weiterzuleiten. 

b) GR Grintal spricht sich gegen die Positionierung der Verkehrsinsel in Groißenbrunn aus. Er 

gibt Frau Ehart im oben genannten Brief Recht, da dieses Gebiet mehrere unterirdische 

Quellen beinhaltet und die Insel etwa 50-100m weiter Richtung Marchegg platziert werden 

soll. Dem steht gegenüber, dass die Insel an dieser Stelle geplant wurde, damit die Fahr-

zeuge nicht nachträglich beschleunigen können. 

 

Nachdem alle Tagesordnungspunkte behandelt worden sind, schließt der Vorsitzende den offiziellen 

Teil der Sitzung des Gemeinderates um 21.20 Uhr. 

 

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am 30.05.2018  genehmigt. 

 

 

 

 

    Bürgermeister Josef Reiter eh.,              Schriftführer Alexander Steiner eh., 

  

 

 

 

 Robert Schlöger eh.,  Josef Zöchling eh.,   Andreas Hruschka eh., 

           Gemeinderat         Gemeinderat   Gemeinderat 


